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1905 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
 10. Januar 1905  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 13. Januar 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 21. Februar 1905 
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1905 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
 10. Februar 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14. Februar 1905  16. Februar 1905 
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1905 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
26. Februar 1905 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

03. März 1905 
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1905 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
12. März 1905 02. April 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17. März 1905 07. April 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 119

1905 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
 
09. April 1905 06. Mai 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16. April 1905  
 
 

07. Mai 1905 
 
 
  
  
  
 
 
 
 
 09. Mai 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17. Mai 1905 
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1905 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
21. Juni 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                     Waldemar von Bippen  

         geb.: … / gest.: 19. Juni 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 ↑ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Julius Mayr und Waldemar von Bippen 
bei der Eröffnung des Brünnsteinhauses 

am 12. August 1894 
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1905 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
28. Juli 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
28. Juli 1905 
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1905 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
24. Juni 1905 25. Oktober 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 26. Oktober 1905 
 
 
 
 
 
30. September 1905 
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1905 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
07. November 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15. November 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16. November 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16. November 1905 
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1905 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
 28. November 1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 05. Dezember 1905 
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1905 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
21. Dezember 1905     22. Dezember 1905 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
24. Dezember 1905 
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Dr. Siegmund Reinsch 
 

wurde am 22. Dezember 1905 
zum I. Vorstand der Sektion gewählt 
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Jahresbericht über das  
28 te Vereinsjahr 
 
Am Schlusse des 28 ten Vereinsjahres kann die Sektion auf 
eine ruhige stete Entwicklung und Stärkung zurück- 
blicken. Nach Kräften förderte sie im enger gezogenen 
Gebiet die großen idealen Ziele des Gesammtvereins. 
 
I. Mitgliederstand 
Die Sektion zählt 452 Mitglieder und 3 Ehrenmitglieder 
39 Mitglieder mehr als im Vorjahre. 
Die Sektion betrauert den Verlust nachfolgender Mitglieder: 
Der H.H. Johann Eisterer Privatier 
Waldemar von Bippen Commerzienrat 
Joh. Bapt. Schweighart 
Georg Seebacher Pächter am Brünnsteinhaus 
Adalbert Fäth Kaufmann 
Dr. med. Miller Arzt. 
Diese Reihe schmerzlicher Verluste enthält 2 Namen deren Träger
besondere Erwähnung ihrer wichtigen Taten vollauf verdient 
haben. Herr Com. Rat v. Bippen Ehrenmitglied und Mitbegründ- 
er der Sektion war im erste Jahre des Sektionsbestandes 
Schriftführer, dann volle 18 Jahre 2. Vorstand, vertrat wieder- 
holt die Sektion bei den Generalvers. des Gesammtver. und 
brachte dabei seinen Antrag auf portofreien Versand der 
Mitteilungen zur Annahme, wodurch die Kassen der einzeln- 
en Sektionen eine wohltuende Entlastung erfuhren. 
Mit großer Energie beteiligte er sich beim Wendelsteinhaus- 
bau und er war auch der schärfste Gegner des Verkaufs 
dieses Hauses. Sein größtes Verdienst ist die hervorragende 
Beteiligung beim Brünnsteinhausunternehmen durch 
Anfertigung der Pläne, Abschluß der Verträge und 
Herabdrückung der Baukosten. 
Herr Commerzeinrat Schweighart war in den Jahren 
1889 bis 1891 eifriger, verdienstvoller Schriftführer 
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und1 Preßreferent und hat auch nach dieser Zeit noch oft seine 
Kräfte bei außerordentlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt. 
Die Spende des wertvollen Buches J. Enzensberger kurz vor 
seinem Tode war die letzte Kundgabe seines oft bewiesenen 
Opfersinns. 
Wenn wir dann noch bei Bekanntgabe der Liste der 
Verstorbenen in Erinnerung bringen, daß unser Brünn- 
steinhauspächter Hr. Gg. Seebacher auf dem von ihm selbst 
erbauten Wege anläßlich der Heimkehr von der Teilnahme 
an den Unterhandlungen einer Wegbesichtigungskommission, 
also auf einem Dienstgang verunglückt ist, so sei hiemit 
der Betrauerung des Verlustes unseres kundigen Wegbau- 
unternehmers Ausdruck gegeben. 
Die Sektion wird den Geschiedenen stets eine ehrende 
Erinnerung bewahren. 
 
II. Versammlungen und Vorträge 
Es fanden: 1 ordentliche Generalversammlung 
  8 ordentliche Versammlungen 
  7 Ausschußsitzungen statt. 
In den Versammlungen wurden folgende Vorträge gehalten: 
am  
18. Jan. Einen Ausflug zur Donau v. Hr. Reg. R. Heilmayr1 
 Winterstudien aus dem Inntal von F.O. 
28. Febr. Der Kaukasus im Jahre 1903 mit Projektion 
 von Herrn Rickmer-Rickmers. 
14. März Tagesbummel in der englischen Schweiz  
 v. Hr. Gymnasiallehrer Mager 
 Entwicklung des Wendelsteinunternehmens 
 von Herrn Gg. Finsterwalder 
4. April Ersteigung des vorderen Fieberhorm im Tennengebirg 
 von Herrn B. Brenner (mit Proj.) 
 Ferienreise an die Adria und durch die Dolomiten 
 v. Herrn Gg. Finsterwalder mit Proj.  
12. Mai v. H. P. Huber Das Zillertal.  

Familienabend. Ing. Steinach München mit Projektion 
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7. Nov.1 Bericht über die Gen. Vers. in Bamberg. 
Beratungen Reinsch; Festlichkeiten K. Rais 
Im Karwendelgebirg: Vom Zwerchloch auf die Schafkarspitze 
von Heliel 
28. Nov. Skitouren im Inntal mit Proj. v. Reinsch 
 
Die Vortrags- und Versammlungsabende waren recht 
gut besucht. Den Herren Vortragenden sei für ihre Mühe 
nochmals gedankt. 
 
III. Wegbau 
Vollendet wurde der Weg vom Tatzelwurm zum Brünnstein- 
haus auf der N. u. O.seite des Brünnstein. In mustergiltiger1 Aus- 
führung leitet der Weg von der Schrisser A., durch den Stapfen- 
wald empor zu den oberen unter der Brünnsteinwand sich 
breitenden Almböden, quert die Ostrippekante 1 des Gipfelstockes u. 
zieht von dieser eben zum Brünnsteinhaus. Reich an romant- 
ischen Partien und idyllischen Waldbildern, bietet der Weg an 
freien Stellen prächtigen Ausblick. 
Verbessert wurde der Dr. Jul. Mayr Weg sowie die Zugänge 
zur Rosenheimerhütte. 
 
IV. Wegmarkirungen 
Ausbesserungen wurden vorgenommen: Brünnstein 
über Mühlau; Rindleiten – Wildbarren; Tatzelwurm – Wendel- 
stein; ferner im Gebiete der Hochries die Wege zu Rosen- 
heimerhütte. 
Für Wegbauten und Markirungen wurden 
M. 1031,26 verausgabt. 
 
V. Brünnsteinhaus 
Besuch 1905. Im Fremdenbuch sind 3429 eingetragen,  
gegen 3381 i./ 1904; u. 2672 i./ 1903. 
Pachtkündigung und Wiederverpachtung. Gg. Seebacher 
kündigte am 1. April. Nach erfolgter Ausschreibung liefen 
44 Bewerbungsgesuche ein; die Wahl fiel auf Mich.  u. 
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Julie1 Hutter von Stadlberg, die am 29. Septbr. die Wirtschafts- 
führung des Brünnsteinhauses übernahmen. 
Weganlage z. Tatzelwurm: Länge des Weges bis zum Staats- 
walddistrikt Stapfenwald 1998,5 m – Durchführung eines 
Gangsteiges durch den Stapfenwald seitens des k. Forstamtes Ober- 
audorf, dem für das liebenswürdige Entgegenkommen und 
die Befürwortung bei der k. Staatsregierung der Dank der  
Sektion ausgesprochen wird.  
Unglück Seebacher: Seebacher stürzte in der Nacht vom 23/24.  
Juli vom neuen Weg gegen das Brünntal ab. 
Baureparaturen: Die Schneemassen haben die 2 Abort-Dunst- 
kamine abgedrückt, so daß deren Erneuerung nötig war. 
Der Sturm beschädigte die Holzlege derart, daß sie gründlich 
reparirt u. verspreizt werden mußte. Unter der Über- 
deckung der Abortgrube mußten 2 eiserne Schienen einge- 
zogen werden. Schlittenstadel und Flaggenmast 
wurden mit Carbolineum angestrichen. 
Inventarerzänzung: Gesammtausgabe 522 M. 39 Pf. 
Bibliothek: 1 Band Flieg. Bl. v. H. Rieder 
Übernachten: Kontroll Coupons wurden eingeführt, ebenso 
auch für das Rodeln 
Rodeln:  17. II.  Meisterschaftsrodeln vom Brünnstein 
  8. Okt. erste Ski u. Rodelfahrt am Br. 
Sektionsausflug: am 22. Okt. im Zeichen des Wintersports, 
war zugleich Einstandsfeier für die neuen Pächtersleute. 
Ansichtspostkarten: Es dürfen nur mehr Karten verkauft 
werden die von der Sektion genehmigt sind. 
Presse: Den Verlagsanstalten der Münchner Allgemeinen, dann der Vossischen Zeitung 
in Berlin, der Berliner Morgenpost u. der Augsburger Abendz. welche während der 
Sommermonate Gratisexemplare auf den Brünnstein liefern, insbesondere aber den 
Münchner N. N. welche das ganze Jahr hindurch ein Freiexemplar ihres Blattes für 
das Brünnsteinhaus zur Verfügung stellten und gleich der hiesigen Lokalpresse sowie 
der D. Alp. Zeit. Mchn. in höchst anerken. Weise ihre Spalten für Ankündig. u. Berichte 
stets offengehalten hat, wird der Dank der Sektion ausgesprochen.1 
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VI. Rosenheimerhütte1 
Der zunehmende Besuch der Rosenheimerhüte beweist, daß 
ein Bedürfnis nach einer einfachen Unterkunftshütte be- 
stand. 
Die Bewirtung seitens der Maurer’schen Eheleute war ein- 
fach und befriedigte. 
Verbesserungen: Die Hütte erhielt im vorderen Teil (Küchen- 
raum) ein solides Bretterdach. Die Einrichtungsgegenstände 
wurden ergänzt. 
Sturmschaden: Im Spätherbste vernichtete ein ungewöhnlich 
heftiger Sturm, den größten Teil des Daches. 
 
VII. Sektionsausflüge 
Auf Einladung der in Kolbermoor wohnenden Alpenvereins- 
mitglieder fand in Kolbermoor am 6. Mai eine gesellige 
Zusammenkunft der S. Bad Aibling u. Rosenheim statt. 
Am 22. Oktober wanderten c. 30 Mitglieder auf das 
Brünnsteinhaus zur Einstandsfeier des neuen Pächters. 
An größeren gemeinsamen Fahrten sind der Stiftungs- 
ausflug der „W.B.“ auf den Petersberg und des BDADE 
auf die Hochries anzuführen. Hinsichtlich Anschluß zu 
Touren sei auf den vorigjährigen Bericht hingewiesen. 
 
VIII. Tourenbericht. 
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IX. Festlichkeiten und Unterhaltung1 
Fröhliches Bergvolk vereinigte das Faschingskränzchen am 14. Februar. Eine 
pompöse Fahnenweihe des Kulturvereines „Mehr Licht“ in Windsham mit 
zeitgemäßer Enthüllung eines Denkmals bot Gelegenheit zu bunten 
Aufzügen und Scenen zu deren Belebung die „W.B.“ und der BDADE 
getreulich mitwirkte: Herr Prokurist F. Dietrich der immer aus 
dem Vollen schöpft übernahm die Durchführung, die vorzüglich sich 
gestaltete. Dankbar wird sich jeder des frohen Abends erinnern. 
 
X. Kassastand 
  Einnahmen Ausgaben Aktivrest 
Sektionskassa: 5840.17  5686.07  154.10 
Brünnsteinkassa: 2838.77  2800.27    38.50 
Hochrieskassa:   379.34    279.34  100. – 
 
Aktiva: 
Passiva: 
Reinvermögen:1 
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VI. Bibliothek1 
Mehrung:  
a) an laufenden Zeitschriften: 
Jahrgang 1905 der Zeitschrift u. d. Mitteilungen d. D. u. Ö. AV. 
  des Schweizer Jahrbuches 
  des Siebenbürgischen Karpathenvereins 
  des Bolletino del Club Alpino Italiano 
  der Deutschen Alpenzeitung 
b.) an Büchern: 
Herm. v. Barth: Aus den nördl. Kalkalpen 
Ludw. Ganghofer: Der hohe Schein (2 Bde.) 
Frh. v. Perfall: 1Kroatersteig 
Frh. v. Perfall: Münchner Kindeln 

A. Dreger:  Karl Stieler, d. bayr. Hochlandsdichter 
Pet. Rosegger: Peter Mayr d. Wirt an der Mahr 
Dessauer: Mit krummer Feder auf grünem Hut 
Max. Hundshoher: Oberbayern (Monographie) 
J. Heer:  Die Schweiz (Monographie) 
Dr. Edmarch:1 1. Hilfe bei Unglücksfällen   
   
Vikt. v. Scheffel: Gaudeamus 
Vikt. v. Scheffel: Ekkehard 
Vikt. v. Scheffel:  Waldeinsamkeit 
Gab. Fabri: Das Kartenlesen 
Wilm. v. Hillern Die Geierwally 
Jos. Mayr  Speckbacher 
K. Wolf:  Die alte Postlerin 
H. Steinach: Zillertalerführer 

 Meier’s Deutsche Alpen III. Teil 1902 
 
c.) an Karten u. Panoramen: 
Karte der Marmolatagruppe 
 
d.) auch Geschenke für die Bibliothek sind zu verzeichnen: 
von Hr. Kommerzienrat Schweighart Enzensberger: Ein Bergsteigerleben 
von Hr. Eisenbahnassessor Weber Bädecker Die Schweiz 1904 
 
Die Bibliothek hat nun einen Bestand von 
 507 Bänden  136 Karten 
 115 Panoramen u. Kunstblättern 
 
XII. Rettungswesen 
Rettungsstationen bestehen in: Törwang, Fischbach, Ober- 
audorf, Kiefersfelden, Brünsteinhaus, Regau, Tatzelwurm, Hocheck. 
Angerufen wurde die Rettungsstation Oberaudorf 4mal 
worunter wegen Seebacher, ferner von der Polizeidirektion 
München, Bezirksamt München und Münchner Familie. 
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Auf1 Anregung des Obmanns Herrn Hagen, erfolgt künftig die 
Ergänzung der Verbandkästen auf Kosten der Centrale. 
In den Wintermonaten hatte Herr Assistenzarzt Galler die Güte 
im Lokal der „W.B.“ 5 Vorträge über die erste Hilfe bei alpinen 
Unfällen zu halten. Hiefür sei auch an dieser Stelle der Dank 
der Sektion zum Ausdruck gebracht. 
 
Allgemeines: Die Sektion war in diesem Jahre Mitglied des Siebenb. Kar- 
pathen Vereins, des Ver. zum Schutze der Alpenpflanzen, d. Ver. zur 
Hebung des Fremdenverkehrs u. d. Historischen Vereins. 
Vertreten war die S. bei der Gen. Vers. in Bamberg, bei dem Sektionen- 
tag in Salzburg und bei der Eröffnung des erweit. Funtenseehauses. 
An alpin- literarischen Leistungen sind zu vermerken: 
„Tagebuchskizzen aus Tirol“ und „Nach der Saison“ v. Bez. Arzt Dr. Jul. Mayr, 
„Das Brünnsteinhaus“ (Alp. Zeit.) von Hr. Kassier Stoll. 
 
Erwähnung verdienen folgende Naturereignisse im S.gebiete: 
Der Niedergang einer Muhre von der l. Mühlbachseite bei 
Nußdorf, welche auf eine Strecke von einigen hundert meter 
die Wildbachverbauungsneuanlagen verschüttete. 
Ein ungewöhnlich heftiger Sturm, der die Rosenheimerhütte 
entdachte und in ausgesetzten Wäldern die Bäume reihen- 
weise umwarf. 
 
Schluß: Rege alpine Tätigkeit der Mitglieder, allge- 
meiner guter Besuch der Vereinsversammlungen, 
förderten die Aufgaben der S. Das Bestreben im weiten Ge- 
biete Bestehendes zu erhalten und Neues zu schaffen – soferne 
die schmalen verfügbaren Mittel dies zulassen, ohne dabei auf 
Holzwege zu geraten, die der Unerfahrene so gerne zu betreten 
sich versucht fühlt – soll auch künftig die Richtschnur für 
die S. sein. Dann wird sie bleiben wie bisher ein mützliches 
Glied des großen Bundes Verbandes, der wahre Nächstenliebe betätigt, der 
rastlos zur wirtschaftlichen Hebung unserer lieben Alpenländer beiträgt. 
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